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Hamburg, 24. Mai 2007  
 
 
Elf Mal zum Himmel und zurück  
 
Pfingst-Gottesdienst der Neuapostolischen Kirche in  Hamburg wird per  
Satellit in über 70 Länder weltweit übertragen  /  Kirchenpräsident der Neu-
apostolischen Kirche International besucht Norddeut schland 
 
Wenn sich am Sonntag, den 27. Mai 2007, gut 3000 Gottesdienstbesucher im Saal 1 
des Hamburger Congress-Center versammeln, um einen Gottesdienst ihres Kirchenprä-
sidenten, Stammapostel Wilhelm Leber, zu erleben, dann sind mit ihnen auch ca. 7.900 
Gemeinden und nahezu 1,5 Millionen Gläubige in über 70 Ländern auf allen 5 Kontinen-
ten verbunden - und zwar digital mittels Satellitenübertragung.  
 
Die Predigt wird am Altar in Englisch und darüber hinaus in mehr als 20 weitere Spra- 
chen übersetzt und über 11 Satelliten ausgestrahlt. Wegen der Zeitverschiebung wird die  
Sendung in Nord- und Südamerika aufgezeichnet und später gesendet. Erstmals wird  
einigen wenigen Empfangsstellen in Europa und Asien der diesjährige Pfingst- 
Gottesdienst auch im Internet zugänglich gemacht. Die Teilnehmer sind von der jeweili-
gen Gebietskirche autorisiert und erhalten im Vorfeld eine Zugangsberechtigung.  
 
Für diese weltweite Übertragung wird von der Neuapostolischen Kirche (NAK) digitale 
Nachrichten- und Fernsehtechnik eingesetzt. Mit dem Ü-Wagen des kircheneigenen Ver-
lages Friedrich Bischoff aus Frankfurt/M. werden Bild und Ton am Gottesdienstort mit 
mehreren Kameras und Mikrofonen aufgenommen. Die Bild- und Tonsignale werden im 
Ü-Wagen sendefähig aufbereitet und per Kabel an den Uplink der Deutschen Telekom 
übergeben. Per Richtstrahl gehen Bild und Ton zum Eutelsat-Satelliten das erste Mal in 
den Himmel. Der Satellit strahlt das Signal wieder zurück zur Erde, wo es in Frankfurt 
beim Verlag Friedrich Bischoff empfangen und weiterverarbeitet wird. Dann geht das 
Signal weitere 10 Mal in den Himmel um alle Kontinente erreichen zu können. 
 
Die Strecke, die das Signal vom Sendeort in Hamburg über Frankfurt/M. bis zu den   
Empfangsstationen zurücklegt, beträgt rund 144.000 km. Hierfür benötigt es zirka  
drei Sekunden. 
 
Hinweis für Redaktionen:  
 
Vertreter der Presse, die hierzu weitere Informationen haben möchten oder an dem  
Gottesdienst im CCH teilnehmen wollen, können sich an Rolf Carl in der Neuapostoli-
schen Kirche Hamburg, Tel.: 0171-5489937, wenden. 


